
 
Protest auf der Konstablerwache: Mitarbeiter streiken gegen Lohndumping bei CeBeef. Foto: kam  

CeBeef-Mitarbeiter streiken für ihren 

Tarifvertrag  

Der Lärm der Trillerpfeifen hallt über die Konstablerwache. Die Protestler haben 

sich Streiktüten mit dem Verdi-Schriftzug übergezogen, außerdem werden Fahnen 

der Dienstleistungsgewerkschaft geschwenkt. 

Frankfurt.  

Der Lärm der Trillerpfeifen hallt über die Konstablerwache. Die Protestler haben sich Streiktüten mit 

dem Verdi-Schriftzug übergezogen, außerdem werden Fahnen der Dienstleistungsgewerkschaft 

geschwenkt. Ziel des Umzugs aus etwa 120 Personen ist das Sozialdezernat in der Berliner Straße 

(Innenstadt). "Wir wollen die Sozialdezernentin ordentlich beschimpfen", sagt Gewerkschaftssekretär 

Andreas Heymann. Und das tun die Streikenden dann auch – mit Pfeifen und Tröten. 

Die Mitarbeiter des "Clubs Behinderter und ihrer Freunde in Frankfurt und Umgebung" (CeBeef) und 

der CeBeef Fahrdienst GmbH haben gestern ihre Arbeit niedergelegt. Mit dem Warnstreik wollten sie 

den Vereinsvorstand zur Unterzeichnung des Tarifvertrags bewegen, auf den sich Arbeitgeber und -

nehmer im Dezember geeinigt hatten. Der Vorstand hat den Tarifvertrag – es ist der erste für den 

CeBeef – bislang nicht unterzeichnet, weil er die Refinanzierung noch nicht gesichert sieht. 

Geschäftsführerin Sabine Eickmann betont, dass derzeit Verhandlungen mit allen Kostenträgern – 

darunter auch die Stadt Frankfurt – laufen. Sie zeigt sich zuversichtlich, den Tarifvertrag bis zum 31. 

Mai in der vereinbarten Form unterzeichnen zu können. 

http://www.fnp.de/rhein-main/kreise_of_gross-gerau/CeBeef-Mitarbeiter-streiken-fuer-ihren-Tarifvertrag;art688,356629


Die Streikenden befürchten hingegen, dass der Tarifvertrag zu Fall kommt. Dass er nach so langer Zeit 

noch nicht unterschrieben wurde, sei schlichtweg "unverständlich". 

(Christian Scheh)  
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